
 

 

Jahresbericht der Handballsparte  

2019, das Jahr des 40jährigen Bestehens der Handball-Abteilung war nicht nur 
aufgrund dieses Jubiläums aufregend, mit Trainerwechseln und einigen Highlights, 
wie z.B. die wiederholte und souveräne Meisterschaft der 2. Herren in der 
Regionsklasse. 

Anfang Januar wurden zum ersten Mal das Schwarzlichtturnier ausgetragen, dass 
bei allen beteiligten Mannschaften und dem Publikum für viel Spaß sorgte. Auch die 
MTV-Fußballer waren mit einer Mannschaft und viel Feuereifer dabei. Turnier-Sieger 
waren sowohl bei den Damen als auch bei den Herren unsere Mannschaften. 

Ende November folgte noch der MTV-Sportlerball, der unter dem Motto „40 Jahre 
Handball“ von der Handballabteilung organisiert wurde und ausgerichtet wurde. In 
der Eulsete-Halle wurde ein rauschendes Fest gefeiert. 

Vielen Dank für die Orga-Teams für diese tollen Events!! 

 

In die Saison 2019/2020 sind wir bei den Erwachsenen wieder mit zwei Herren- und 
zwei Damenmannschaften gestartet, sowie einer männlichen E-Jugend (Mixed). 



 

 

Weiteres zu den Mannschaften folgt in den einzelnen Berichten. 

Durch das weiterhin tolle Engagement von Heiko Zschorlich und Cornelia Warnecke 
konnten wir auch 2019 wieder an den Grundschulen Himmelpforten und Hammah 
die Handball-AG anbieten und das gemeinsame Abschluss-Turnier veranstalten. 

In der Zukunft würden wir gerne unsere Bemühungen an den umliegenden 
Grundschulen intensivieren, um weitere Nachwuchs-Handballer für den Sport zu 
begeistern. Allerdings fehlen uns hier noch die personellen Möglichkeiten. 

Wir möchten uns auf diesem Wege noch einmal wieder bei allen ehrenamtlichen 
Helfern, Schiedsrichtern, Trainern, Zeitnehmern, Spielern und den Zuschauern für 
den großartigen Zusammenhalt und tolle Unterstützung bedanken!  

Die einzelnen Berichte der Mannschaften: 

1. Herren 

 
Endlich abgestiegen! 

Am 27.04.2019, es war der 16. Spieltag, war es dann soweit. Die 1. Herren 
Mannschaft des MTV Himmelpforten steigt aus der Regionsoberliga der 
Handballregion Elbe Weser ab. Hochverdient – nein, aber bitter und zugleich 

irgendwie erlösend.  

Abstiegskampf ist niemals angenehm, jahrelanger Abstiegskampf aber verändert 
eine Mannschaft grundlegend. Wer sich ständig im Überlebenskampf befindet und 
permanent unter Druck steht, der kann in so einer Situation nicht entspannen und 
Energie für das Wesentliche auftanken. Da tut ein Neuanfang gut um Spaß und 
Freude am Handball wiederzufinden. 

Anfang 2019 waren sechs Spiele gespielt. Wir standen mit 4:8 Punkten im unteren 
Drittel der Tabelle und schauten zuversichtlich auf die kommende Zeit. Die Monate 
Januar, Februar und März haben wir mit drei Siegen aus fünf Spielen ganz passabel 
bestritten. Was dann aber passierte, ist sowohl für die Spieler, den Verantwortlichen 
und den Fans auch im Nachhinein nicht nachvollziehbar. Die folgenden vier 
Ligaspiele gingen alle verloren. Immer knapp mit wenigen Toren, aber letztendlich 
hat immer der Gegner die für den Klassenerhalt so wichtigen Punkte in der Halle 
behalten bzw. aus unserer mitgenommen. Da half es letztendlich auch nicht, dass wir 
unser letztes Spiel gegen den Vizemeister aus Fredenbeck IV gewonnen haben. Wir 
sind abgestiegen. 

 



 

 

Abschlusstabelle der Regionsoberliga Männer 2018/2019 

Abstiege sind für jeden Spieler, jeden Verein und seinen Anhängern etwas 
Schlimmes. Aber gleichzeitig setzt dieses Ereignis Impulse frei, einen Neuanfang zu 
wagen und eine neue Richtung einzuschlagen. Die Spartenleiter Mirco Bastein und 
Phillipp Klukas handelten entsprechend verantwortungsbewusst und gaben einen 
Wechsel auf der Trainerbank bekannt. Spartenleiter Klukas: „Mit Milan Gerken 
schließt sich ein Kreis. Er hat hier als Jugendspieler gespielt, viele Jahre die 
Mannschaft im Erwachsenenbereich angeführt und wird jetzt Trainer. Wir bekommen 
einen jungen, hochmotivierten, innovativen Trainer. Seine Klarheit und sein 
Handballsachverstand haben uns davon überzeugt, dass er in den kommenden 
Jahren die richtige Wahl für ein Neuanfang ist“. Wir bedanken uns bei Fritz Viol für 
seinen Einsatz und wünschen ihm viel Erfolg für die Zukunft."   

Die Mannschaft von Milan blieb in der Sommerpause nahezu unverändert. Lediglich 
unsere linke Klebe Jan-Niklas Witt mussten wir in Richtung Fredenbeck II ziehen 
lassen. Wir wünschen Jan-Niklas viel Erfolg bei seiner neuen Herausforderung.  

Die lange Saisonvorbereitung verlangte den Spielern einiges ab. Intensives 
Athletiktraining, ausgiebiges handballspezifisches Training und eine gehörige Portion 
Spaß und gute Laune sind der Grundstein für eine neue Spielphilosophie. Und die 

heißt „Vollgas!“ 

Aus einer offensiven, raumbezogenen 4:2 Abwehrformation wollen wir Ballverluste 
bereits im Aufbauspiel des Gegners erzwingen und dann über die erste und zweite 
Welle konsequent den Torabschluss suchen. Die ersten sieben Spiele der Saison 
zeigen klar - es funktioniert. Mit 14:0 Punkten und durchschnittlich 43:21 Toren 
stehen wir an der Spitze der Vorrundengruppe A der Regionsliga gut dar. 



 

 

 
 
Der Spaß und die Freude am Handball sind zurück. Wir feiern unsere 
Erfolgserlebnisse und arbeiten intensiv an unser klar formuliertes Ziel – sofortiger 
Wiederaufstieg.  
Im Januar 2020 beginnt die finale Endrunde um den Aufstieg. Komm in die Halle und 
unterstütze die Mannschaft.  

 
  



 

 

2. Herren 
 
In der Rückrunde der Saison 2017/2018 sind wir in der Regionsklasse Männer Ost 
gestartet. Nach einigen hart umkämpften Spielen konnten wir wieder mit vereinzelter  
Unterstützung aus der 1. Mannschaft, eine perfekte Rückrunde (18:0 Punkte, 
247:191 Toren) abliefern und so die 2. Meisterschaft in Folge feiern. 
 

 
 
Im Sommer 2019 starten wir in der Qualifikationsrunde für die Regionsliga, 
verpassten aber den nötigen Tabellenplatz. So dass wir 2020 erneut in der 
Regionsklasse spielen. 
 
 
 
 

  



 

 

E- / D- Jugend 

Nach dem wir im Sommer 2018 mit einer Mixed-Mannschaft in die Vorrunde 
gestartet sind, konnten wir zur Rückrunde jeweils eine Jungen und eine Mädchen-
Mannschaft melden. 
Die Jungs mussten die Saison leider sieg- und somit punktlos als Tabellenletzter 
beenden, aber die Ergebnisse wurden zum Saison-Ende immer besser und der ein 
oder andere Punkt war in greifbarer Nähe. 
Bei den Mädchen verlief die Rückrunde schon etwas besser. Es konnten 4 Spiele 
gewonnen werden und auch die Niederlagen waren nicht so eindeutig. Am Ende 
sprang ein toller Tabellenplatz im Mittelfeld heraus. 
 
Zum Saisonabschluss ging es zum Kanu fahren auf die Horster Beek und 
anschließend zum gemeinsamen Grillen mit den Eltern und Familien.  
  
Auf diesem Wege ein großes Dankeschön an den Trainer Heiko Zschorlich und die 
tatkräftige Unterstützung durch Klaus Höhn (Jungs) und Nadine Reimers (Mädchen), 
sowie an die jederzeit hilfsbereiten Eltern, aber vor allem an die immer kämpfenden 
Kinder. 
Im Sommer hat Heiko nach 40 Jahren das Trainer-Zepter an Nadine weitergegeben, 
die nun seit Juni alle E- / D- und auch alle älteren interessierten Jugendlichen 
trainiert. Unterstützt wird sie von ihrem Mann Benjamin und Sohn Linus. 
Wir möchten uns nochmals herzlichst bei Heiko bedanken, für sein großartiges und 
beispielhafte Engagement seit der allerersten Stunde für unseren tollen Sport. 
 

 



 

 

 
Aufgrund des altersbedingten Umbruchs in den Mannschaften, war es zu Beginn der 
aktuellen Saison 19/20 leider nicht möglich ein Jungen und Mädchen-Team, 
geschweige denn eine eigene D-Jugend auf die Beine zu stellen, so dass lediglich 
eine männliche E-Jugend Mixed gemeldet werden konnte. 
Dieses “bunte” Team hat bereits direkt nach den Sommerferien (ohne vorheriges 
Training) am Geest-Cup in Fredenbeck teilgenommen und  konnte 4 von 5 Spielen 
für sich entscheiden und zufrieden mit dem 3 Platz nach Hausen fahren. 
 
In der aktuellen Saison hat die Mannschaft eine ausgeglichene Vorrunde auf einem 
guten 3. Platz beendet und startet in diesem Jahr in der Regionsklasse 
 
Von den D-Jugendlichen sind derzeit 5 Mädchen parallel zu unserem Training als 
Gastspielerinnen bei der HSG Bützfleth/Drochtersen und dem VfL Stade aktiv. 
  



 

 

Minis / Maxis 

Da uns Christina im Sommer 2019 leider Richtung FSJ und Chiara in die Abi-
Vorbereitung verlassen haben, hat nach den Sommerferien Lars Behrens das 
Training der Minis am Montag übernommen.  

 
Es tummeln sich jede Woche zwischen 12 bis 20 Kinder in der Halle. Es ist wichtig 
den Mädchen und Jungs die Grundfähigkeiten des Handballspielens beizubringen 
und die Kinder sind mit großem Eifer dabei! 
Um das Erlernte in der Praxis anzuwenden, wurde im September an einem 
Minispielfest in Oldendorf teilgenommen. Zwei Himmelpfortener Mannschaften 
gingen mit an den Start, wovon eine Mannschaft in ihrer Gruppe den 1.Platz erreicht 
hat. 
 
Im November hat eine Mannschaft dann noch an dem Spielfest in Dollern 
teilgenommen, was sehr viel Spaß gemacht hat." 
Wenn auch du jetzt Lust hast Handball zu spielen und neue Kinder kennenzulernen, 
schnapp dir deine beste Freundin oder deinen besten Freund und komme gerne 
einfach vorbei. Wir freuen uns! 
 
Wir möchten uns nochmal herzlich für den tollen Einsatz unseres „jungen“ 
Trainerteams Christina Klegräfe und Chiara Witt bedanken. 


